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VERORDNUNG

vom 1. Oktober 2026 über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der 
Mittelschule Bad Schwanberg (politischer Bezirk Deutschlandsberg)

Die Bildungsdirektion für Steiermark hat gemäß § 20 Abs. 1 Steiermärkisches Pflichtschulerhaltungsgesetz 
2004, LGBl. Nr. 71/2004, in der geltenden Fassung verordnet:

§ 1

Der Schulsprengel der Mittelschule Bad Schwanberg umfasst:
1. die Marktgemeinde Bad Schwanberg mit Ausnahme:

 die KG Hohlbach,
 die KG Hollenegg,
 die KG Kresbach,
 die KG Neuberg;

2. die Gemeinde Sankt Peter im Sulmtal mit Ausnahme der Häuser Poppenforst Nr. 10-21 der 
KG Moos;

3. von der Marktgemeinde Wies:
 die KG Limberg,
 von der KG Mitterlimberg die Ortschaften Eichegg mit den Häusern Nr. 41-64 und 140, 

Kalkgrube mit den Häusern Nr. 1-9, 119, 121, 124, 127, 128, 130-134, 136 und 150 und 
Kreuzberg mit den Häusern Nr. 25-40, 122 und 129,

 die Häuser Nr. 58-62, 62a, 64-67, 67a, 68, 69, 69a, 71, 71a, 72-79, 81-84, 88, 94, 113, 120, 123, 
126 und 128 der KG Unterfresen.

§ 2 

Sprengelzugehörig sind auch alle zwischen den im § 1 angeführten Häusern liegenden, unverbauten 
Grundstücke, soweit sie nicht ausdrücklich zu einem angrenzenden Sprengel einer anderen Mittelschule 
gehören.

§ 3

(1) Diese Verordnung tritt gem. § 34 Abs. 1 Bildungsdirektionen-Einrichtungsgesetz, BGBl. I Nr. 138/2017, in 
der geltenden Fassung nach Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft.
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(2) Gleichzeitig tritt die Verordnung der Steiermärkischen Landesregierung, verlautbart in der Grazer 
Zeitung – Amtsblatt für die Steiermark, über die Festsetzung (Änderung) des Schulsprengels der 
Mittelschule Bad Schwanberg vom 7. Juli 1987 (Nr. 348/1987) außer Kraft.

Für die Bildungsdirektorin:

MMag.a Eva Stuhlpfarrer
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